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AION Diagnostics schließt Ausgliederung ab  
 
 
AION Diagnostics Inc freut sich, den erfolgreichen Abschluss der Ausgliederung von der Muttergesellschaft 
pSivida Ltd. bekannt geben zu können.  
 
Die erfolgreiche Ausgliederung wurde in Zusammenarbeit mit AIONs Unternehmensberatungsfirma, der in New 
York niedergelassenen, auf Übernahmen spezialisierten Global Emerging Markets (GEM), durchgeführt. In der 
Folge der Ausgliederung behält AIONs geschäftsführendes Managementteam einen Anteil von 39 % am 
Unternehmen. GEM bleibt mit 27 % wichtiger Aktionär, und externe Investoren übernehmen nach einer 
Privatplatzierung junger Aktien den verbleibenden Anteil von 34 %.  Im Anschluss an die Ausgliederung hat 
AION nun 13,14 Millionen Aktien ausgegeben. 
 
Dr. Anna Kluczweska, CEO bei AION Diagnostics Inc., meinte: „Wir freuen uns sehr über den Abschluss der 
Ausgliederung, die im Wachstum des Unternehmens eine spannende Phase darstellt. Wir freuen uns darauf, 
AIONs Bildgebungsprodukte mit europäischer Unterstützung für globale Innovation und weltweiten Fortschritt 
weiter entwickeln zu können.“ 
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HINWEISE AN REDAKTEURE: 
 
AION Diagnostics (AION) ist ein globales Biotechnologieunternehmen, das sich die kommerzielle Verwertung 
von Kontrastmitteln für medizinische Bildverarbeitung und Agenzien für molekulare Bildgebung zur frühzeitigen 
Erkennung kritischer Erkrankungen zum Zweck gesetzt hat. Das 2004 gegründete Unternehmen hat sich 
international strategische Partnerschaften mit Universitäten, Forschungsinstituten und der Industrie gesichert.  
 
AION hat unter Ausnutzung zehnjähriger Erfahrungen in der Entdeckung porösen Silizium durch Professor Leigh 
Canham von der ehemaligen britischen Defence Evaluation Agency (jetzt QinetiQ) und mit Finanzierung von 
50 Mio. US-Dollar durch kumulative frühere Investitionen in die Technologie mpSi entwickelt, ein Produkt, das 
sich über sämtliche wichtigen bildgebenden Verfahren hinweg als sichtbar erwiesen hat. AION nutzt die 
einzigartigen Darstellungsfähigkeiten der mpSi-Technologieplattform, die sich durch biologische Abbaubarkeit 
und Biokompatibilität auszeichnet, strategisch für den Aufbau von Produktgruppen für die Bildgebung im Umfeld 
der Agenzien für Markierung, Kontrast und molekulare Bildgebung. Darüber hinaus stellt die Entwicklung von 
Kollaborationen unter Einbeziehung der mpSi-Plattform in anderen Materialien eine strategische Zielsetzung 
dar, um so überlegene Versionen existierender Produkte zu schaffen. 
  
AIONs Produkte werden weiter entwickelt, um noch bessere Lösungen für bislang ungedeckte diagnostische 
Bedürfnisse zu finden. Sie dienen der zeitgerechten Darstellung pathologischer Prozesse, um so Erkrankungen 
möglicherweise verhindern zu können, ehe sie behandelt werden müssen. 
 
 

Diese Pressemitteilung und die in ihr enthaltenen Informationen stellen kein Verkaufsangebot und keine Aufforderung zur Abgabe eines 
Kaufangebots oder zur Zeichnung von Aktien an AION Diagnostics Inc. innerhalb oder außerhalb Deutschlands dar, insbesondere nicht in 

den USA, in Kanada, Japan, Großbritannien oder Nordirland. Diese Pressemitteilung dient ausschließlich zu Informationszwecken. 


